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Betreuung von Abschlussarbeiten  
 

 

Liebe Studierende, 

ich biete Ihnen die Betreuung einer Abschlussarbeit im Themenfeld Turnen an. Meine 

Forschungsinteressen umfassen die turnerische Bewegungsvermittlung und Vermittlungs-prozesse in 

Settings des Schul- (A) und (Nachwuchs-)Leistungssports (B).  

Wie steht es um Ihr Forschungsinteresse? 

Mögliche Themenschwerpunkte befassen sich beispielsweise mit… 

• …Chancen und Risiken mediendidaktischer Lehr-Lernkonzepte im schulischen Turnunterricht (A). 

• …Turnen im Rahmen vernetzter (fächerübergreifender) Unterrichtskonzepte (A). 

• …Wirksamkeit von Visualisierung, Feedback und Instruktion beim Bewegungslernen (A und B). 

• …Wirksamkeit von Übungsvariabilität und Hilfegebung im motorischen Lernprozess (A und B). 

• …Strategien zur Festlegung der Seitigkeit und Drehrichtung im (Nachwuchs-)Turnen (B). 

• …(Weiter-)Entwicklungen von Testbatterien zur Talentsichtung (B). 

Wie gestaltet sich der Betreuungsprozess? 

I. Vorgespräch: 

Schreiben Sie eine E-Mail an j.rohleder@dshs-koeln.de und stellen Sie nachfolgende Punkte dar: 

• Welches Forschungsinteresse verfolgen Sie? 

• Welche Ziele verfolgen Sie mit Ihrer Abschlussarbeit? 

• Was wünschen Sie sich von meiner Betreuung? 

• Wie sieht Ihre grobe Zeitplanung aus?  

Auf Grundlage dieser Auskünfte werden wir ein Vorgespräch in Form eines WebEx-Meetings oder einer 

persönlichen Sprechstunde vereinbaren. Ergebnis dieses Vorgesprächs ist die Vereinbarung eines 

Schwerpunktthemas, zu dem Sie im Nachgang in die Literaturrecherche einsteigen, um sich für das 
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Thema vertiefend zu sensibilisieren und etwaige Forschungslücken zu identifizieren. Die Betreuung wird 

flankiert durch Zugang zu unserem moodle-Bereich „Abschlussarbeiten im Turnen“. Hier finden Sie 

hilfreiche Informationen und Materialien rund um Ihre Abschlussarbeit, von Anregungen zur 

Konkretisierung Ihres Schwerpunkthemas über exemplarische Literaturanregungen bis hin zu 

Richtlinien und Formatvorlagen für die formale Gestaltung Ihrer Arbeit.  

II. Kolloquium 1: Themenkonkretisierung und Festlegung der Forschungsfrage  

Auf Basis Ihrer Recherchen stellen Sie Ihre Ideen für eine Eingrenzung Ihres Arbeitsschwerpunktes vor 

und unterbreiten mir Vorschläge für eine spannende Forschungsfrage. Gemeinsam diskutieren wir 

diese vor dem Hintergrund praxisrelevanter Problemstellungen und Ihrer Literaturrecherche. Im 

Nachgang des Kolloquiums 1 ist es Ihre Aufgabe, die Forschungsfrage zu konkreten 

Arbeitshypothese(n) weiterzuentwickeln. Diese sollte(n) einen klaren Parameterbezug aufweisen, was 

Ihrerseits die Auswahl einer adäquaten Methode voraussetzt.  

III. Kolloquium 2: Festlegung der Hypothesen und Methoden 

Wir treffen uns zu Kolloquium 2, wenn Sie Entwürfe für Ihre Arbeitshypothese(n) und Vorschläge für 

ein angemessenes methodisches Vorgehen erarbeitet haben. Spätestens bei diesem Termin treffen 

wir Entscheidungen zu folgenden Punkten: 

• Erstellen Sie eine empirische oder eine hermeneutische Abschlussarbeit? 

• Wählen Sie eine qualitative oder eine quantitative Forschungsmethode? 

• Konkret: Arbeiten Sie mit einer Videoanalyse-Software? Führen Sie eine Inhaltsanalyse auf 
Grundlage narrativer Interviews durch? Konzipieren Sie einen Fragebogen? … 

IV. Erstellung des Exposés 

Im Nachgang des Kolloquiums 2 erstellen Sie Ihr Exposé, welches Sie als pdf-Dokument bei mir per E-

Mail einreichen und ein schriftliches Feedback (Kommentarfunktion im pdf-Dokument) erwarten 

können. Im Zuge der Exposé-Erstellung und Kommentierung einigen wir uns auf den konkreten Titel 

Ihrer Abschlussarbeit. Sofern das Exposé und der Arbeitstitel fixiert sind, ist eine Anmeldung der 

Abschlussarbeit beim Prüfungsamt möglich. 

V. Untersuchungsdurchführung und Datenerhebung 

In Abhängigkeit von Ihrer Themen- und Methodenauswahl werden Sie während Ihres 

Forschungsprozesses immer wieder auf kleinere Probleme stoßen, für deren Behebung Sie eine 

kurzfristige Rücksprache mit mir wünschen. In dieser Phase Ihres Arbeitsprozesses stehe ich Ihnen 

gerne für Telefonate zur Verfügung. Priorisiert biete ich auch den Austausch über eine WhatsApp-

Sprachnachricht an, so dass Sie Gesprächsverläufe in Form von Sprachmemos zurückverfolgen 

können und wir unabhängig von unseren individuellen zeitfenstern kommunizieren können. 

VI. Kolloquium 3: Ergebnisdarstellung 

Wir vereinbaren einen Termin für Kolloquium 3, sobald Sie konkrete Ergebnisse vorliegen haben und 

diese graphisch darstellen können. Wir diskutieren Ihre Ergebnisse und Graphiken im Kontext Ihrer 

Arbeitshypothesen. 

• Lassen die Ergebnisse Rückschlüsse auf die Annahme bzw. Verwerfung Ihrer Arbeitshypothesen zu? 

• Welche Formalia sollte eine aussagekräftige Graphik aufweisen? 

• Zeigen sich (z. B. in Hinblick auf das Untersuchungsprotokoll, die Aussagekraft der Statistik, …) 
Limitationen der Studie? 

VII. Abschlussgespräch 

Sobald Sie Ihre Abschlussarbeit eingereicht haben erfolgt meinerseits (und seitens der/s 

Zweitgutachter*in) eine fristgerechte Begutachtung Ihrer Arbeit. Sobald Sie über das Prüfungsamt die 

Benotung Ihrer Abschlussarbeit erfahren haben, stehe ich Ihnen für ein fakultatives Abschlussgespräch 

zur Verfügung. 


